








01 Vorwort

„Clean Energy“



02 Gesamtübersicht

Photovoltaikanlage in

Italien

2014 3,5 Jahre 126% Veräußerung der Photovoltaikanlage gemäß

Gesellschafterbeschluss

Blockheizkraftwerke in
Deutschland

2017 5,0 Jahre 118% Pachtmodell, Veräußerung der 12 einzelnen

BHKW gem. Gesellschafterbeschluss

Geplante Ausschüttung 4,0% 8,0% 12,0% 20,0% 44,0%

Erfolgte Ausschüttung 6,0% 8,0% 12,0% 10,0% 36,0%

Im Plan + 2,0% ü ü -10,0% -8,0%

Geplante Ausschüttung 3,0% 6,0% 14,0% 23,0%

Erfolgte Ausschüttung 5,0% 6,0% 7,0% 18,0%

Im Plan + 2,0% ü -7,0% -5,0%

Photovoltaikanlagen in

Deutschland

2015 1,5 Jahre 107% Rückabwicklung aufgrund rechtlicher Risiken

(Erstattung der Einlage zzgl. Ausschüttung)
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03 Das Unternehmen

Energieefƒzienz und Energiespeicher.

seit vielen Jahren im Bereich der Energieefƒzienz tätig ist und die letzten acht Jahre für die bun

neuerbaren Energien und der Energieefƒzienz ist es, den Investoren die Möglichkeit zu geben, in



04 Histor ie und Fakten

2008 Gründung des Unternehmens
Luana Capital New Energy Concepts GmbH

2009 Emission des ersten “Private Placements”
Sun Projects

2010 Emission weiterer “Private Placements”
Sun Projects 2, Sun Projects 3

2011 Emission des ersten öffentlichen Beteiligungsangebotes
Sun Projects 4

Emission eines weiteren “Private Placements”
Sun Projects 5

2012 Emission des zweiten öffentlichen Beteiligungsangebotes
Blockheizkraftwerke Deutschland

Emission des dritten öffentlichen Beteiligungsangebotes
Photovoltaik Deutschland

2013 Emission von vier BHKW-Direktinvestments
Luana wird Mitglied im Bundesverband „Kraft-Wärme-Kopplung“

2014 Emission des vierten öffentlichen Beteiligungsangebotes
Blockheizkraftwerke Deutschland 2

2015 Emission des fünften öffentlichen Beteiligungsangebotes
Blockheizkraftwerke Deutschland 3

2016 Gründung Luana Solutions GmbH (Projektentwicklung)
Geschäftsführung Marcel Lolk

2017 Gründung Luana Technics & Engineering GmbH (Projektmanagement)
Geschäftsführung Tammo Krüger

2018 Emission des sechsten öffentlichen Beteiligungsangebotes
Blockheizkraftwerke Deutschland 4

Firma Luana Capital New Energy Concepts GmbH

Sitz/ Geschäftsanschrift Cremon 11, 20457 Hamburg

Datum der Gründung 8. September 2008

Handelsregister Amtsgericht Hamburg, HRB 106696

Eintragung im Handelsregister 18. September 2008

Rechtsordnung Die Gesellschaft unterliegt deutschem Recht

Rechtsform Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Stammkapital EUR 50.000

Gesellschafter Marc Banasiak, Hamburg
Marcus Florek, Hamburg

Geschäftsführer Marc Banasiak, Hamburg
Marcus Florek, Hamburg

Gegenstand des Unternehmens Die Konzeption und Aufbereitung von Anlagemodellen und Investitionsob-
jekten zur Vermittlung und Betreuung von Investitionen im Bereich der erneu-
erbaren Energien sowie anderer Bereiche, die für Investitionen privater und
institutioneller Anleger geeignet sind.

Ausgenommen sind erlaubnispflichtige Rechts- und Steuerberatung, ferner
Tätigkeiten, die unter das Gesetz der Kapitalanlagegesellschaften fallen oder
Bank- oder Versicherungsgeschäfte im engeren Sinne (§ 1 KWG) darstellen.
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Firma Luana Solutions GmbH

Sitz/ Geschäftsanschrif t Cremon 11, 20457 Hamburg

Datum der Gründung 01. Juli 2013

Handelsregister Amtsgericht Hamburg, HRB 145617

Eintragung im Handelsregister 04. März 2014

Rechtsordnung Die Gesellschaft unterliegt deutschem Recht

Rechtsform Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Stammkapital EUR 25.000

Gesellschafter Marcel Lolk, Uetersen
M&M Holding GmbH, Hamburg

Geschäftsführer Marc Banasiak, Hamburg
Marcus Florek, Hamburg
Marcel Lolk, Uetersen

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand der Gesellschaft ist die Entwicklung von Projekten im Bereich
der Energieversorgung oder Energietechnik einschließlich des Erwerbs, der
Finanzierung und des Betriebs thermischer Anlagen mit Blockheizkraftwer-
ken und der dazugehörigen technischen Komponenten sowie die Verwer-
tung, Vermarktung und Veräußerung der damit erzeugten elektrischen und
thermischen Energie.

Die Gesellschaft ist berechtigt, sämtliche Geschäfte zu betreiben, die ge-
eignet sind diesen Zweck zu erfüllen und den unternehmerischen Zweck zu
fördern. Sie darf insbesondere Filialbetriebe errichten, Zweigniederlassungen
eröffnen sowie sich an anderen Unternehmen beteiligen.

Firma Luana Technics & Engineering GmbH

Sitz/ Geschäftsanschrift Calenberger Esplanade 6, 30169 Hannover

Datum der Gründung 04. Februar 2008

Handelsregister Amtsgericht Hannover, HRB 202675

Eintragung im Handelsregister 27. Februar 2008

Rechtsordnung Die Gesellschaft unterliegt deutschem Recht

Rechtsform Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Stammkapital EUR 75.000

Gesellschafter Tammo Krüger, Gehrden
M&M Holding GmbH, Hamburg

Geschäftsführer Marc Banasiak, Hamburg
Marcus Florek, Hamburg
Tammo Krüger, Gehrden

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, Projektierung, Steuerung so-
wie Installation von und Beratung bei Energieefƒzienzmaßnahmen jeglicher
Art; weiterhin die laufende technische Betriebsführung, Fernüberwachung,
Wartung, Evaluierung dieser Maßnahmen, Begleitung von Umsetzungen und
laufender Abrechnungen mit Energieversorgern, Kunden sowie Ablesungen
und Messungen.

Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt, die den
Gegenstand des Unternehmens unmittelbar oder mittelbar zu fördern geeig-
net sind. Sie darf zu diesem Zweck im In- und Ausland Zweigniederlassun-
gen errichten, andere Unternehmen gleicher oder verwandter Art gründen,
erwerben oder sich an diesen beteiligen und deren Geschäftsführung über-
nehmen oder sich auf die Verwaltung der Beteiligung beschränken. Sie kann
ihren Betrieb ganz oder teilweise in verbundene Unternehmen ausgliedern.
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05 Der Markt der  
Erneuerbaren Energien

Zwangsläuƒg müssen die Energiepreise steigen, und in der Konsequenz wird sich der Markt wei



Als Folge der weltweiten Handelsbeschränkungen und damit einhergehend einer schrumpfen-
den Nachfrage in Europa und den USA konzentriert sich das Land aktuell darauf, seinen eigenen
Markt anzukurbeln.

Im Ergebnis hat China sein Marktvolumen im vergangenen Jahr bereits von unter 4 auf über 8
Gigawatt (GW) steigern können. Das Land überholte damit die USA und löste sogar Deutschland
als globalen Marktführer ab. China hat den Zubau sowohl über eine Einspeisevergütung für er-
zeugten Strom als auch über Kredite staatlicher Banken und günstige Grundstücke angekurbelt.
Auch Japan hat seinen Photovoltaikmarkt fast verdoppelt. Nach der Katastrophe in Fukushima
führte Japan eine der weltweit höchsten Einspeisevergütungen ein, was dazu führte, dass in dem
Land mit einer Fläche von lediglich 378.000 Quadratkilometern im Durchschnitt fast 20 Mega-
watt (MW) pro Tag installiert wurden. Während die Produktions- und Absatzmärkte in Asien also
weiterwachsen, schrumpft die Bedeutung des europäischen Marktes im weltweiten Vergleich.

n

Quelle: solarwirtschaft.de

Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen (KWK) erzeugen gleichzeitig Wärme und mechanische Energie,
welche in der Regel unmittelbar in elektrischen Strom umgewandelt wird. BHKW,als Untergruppe
der KWK-Anlagen, stellen eine ausgereifte Technologie dar, die speziell von der über hundertjäh-
rigen Motorenentwicklung elementar proƒtiert. Vor allem durch ihre hohen Efƒzienzgrade können
sie den Übergang von der fossilen Energieerzeugung zu einer rein regenerativen Energieversor-
gung wirkungsvoll unterstützen.

Anders als in den Bereichen Sonnen- und Windenergie, wo Deutschland weltweit eine Vorreiter-
stellung einnimmt, besteht im Bereich der Energiegewinnung durch BHKW noch ein gewisser
Nachholbedarf. In unseren europäischen Nachbarländern wie den Niederlanden wird beispiels-
weise bereits über 40%und in Dänemark sogar über 50%der Stromgewinnung über KWK-Anlagen
gedeckt. Der Anteil hierzulande beträgt dagegen lediglich ca. 17%und gibt eine Indikation für die
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Möglichkeiten in der Zukunft auf diesem Markt. Hält man sich die Verpflichtung der Bundesre-
gierung vor Augen, den Ausbau der KWK-Stromerzeugung bis 2025 auf 120 Terawattstunden zu
erhöhen (aktuell ca. 100 Terrawattstunden), wird das Potenzial dieses Marktes deutlich.

Experten schätzen, dass der KWK-Bereich in den nächsten Jahren kontinuierlich wachsen wird;
sollten die Strompreise steigen, sogar überproportional zum Wärmemarkt. Ausgangspunkt des
Wachstums bildeten die gesetzlich manifestierten Grundlagen auf Basis der Ziele zur Steigerung
der Energieefƒzienz und zum Ausbau der Kraft-Wärme-Kopplung (KWK). Der nach den beiden
KWK-G-Novellen 2009 und 2012 erhoffte immense Marktschub blieb allerdings aus. Als limi-
tierender Faktor stellte sich häuƒg die Planung und Ausführung dar, da die Fachkompetenz im
Bereich Planung und Handwerk nicht innerhalb kurzer Zeit verdoppelt oder verdreifacht werden
konnte. So treffen bei der KWK unter anderem mehrere Fachgewerke zusammen, von Strom und
Erdgas über Hydraulik bis zum Abgas. Insofern waren zwar die rechtlichen Rahmenbedingungen
gegeben; für die praktische Umsetzung bestanden allerdings weiter die natürlichen Hindernisse.

Grundsätzliches Ziel eines BHKW-Betreibers ist häuƒg die lokale Veräußerung des Stromes an
Endkunden, da diese in der Regel einen vergleichsweise hohen Strompreis haben. Vor allem grö-
ßere BHKW-Anlagen müssen allerdings oft mangels geeigneter lokaler Abnahmemöglichkeiten
an Endkunden ihren Strom über die Börse zu geringeren Konditionen veräußern.

Für die unmittelbare Zukunft des BHKW Marktes impliziert diese Situation, dass sich das Ge-
schäft auf BHKW konzentrieren wird, welche ihren Strom dezentral, d.h. am Ort der Erstellung
verbrauchen bzw. veräußern, was grundsätzlich eher bei mittleren und kleinen BHKW der Fall ist.

In der Praxis hat sich neben der KWK-Technik noch eine weitere Technologie bewährt. Die soge-
nannte „Kraft-Kälte-Kopplung“, bei der die Wärme aus einer KWK-Anlage eine Kältemaschine an-
treibt. Bereits jetzt werden 15%des gesamten Stromverbrauchs in Deutschland zur technischen
Kältebereitstellung benötigt. Und die Nachfrage steigt – insbesondere im Bereich der Gebäude-
klimatisierung. Somit ist auch in diese Richtung Potenzial für die Nutzung von BHKW gegeben.

n

Quelle: trend:research GmbH - Auszug aus der Potenzialstudie „Der Markt für BHKW in Deutschland bis 2020“

(www.trendresearch.de)
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06 Die Beteil igungen

Mit Prospektaufstellungsdatum vom 27. Juni 2011 wurde das erste öffentliche Beteiligungsan-
gebot der Luana initiiert.

Die Beteiligung hatte in eine Photovoltaikanlage in Italien investiert, welche den produzierten
Strom an den italienischen Staat zu einem für 20 Jahre ƒxierten Tarif veräußert.

Neben den Rahmenbedingungen von politischer Seite sind es die außerordentlich hohen Son-
neneinstrahlungswerte, die den Betrieb der Photovoltaikanlage am Standort Italien interessant
machen. Daneben zeichnet sich das Investment vor allem durch seine hochwertigen Komponen-
ten, den festen Fördertarif über 20 Jahre und die steueroptimale Gestaltung aus.

n

Die Photovoltaikanlage wurde im Sommer 2012 übernommen und hat seitdem planmäßig
Strom produziert. Die Auszahlungen erfolgten auf prospektiertem Niveau. Mitte 2015 hatte die
Beteiligungsgesellschaft ein Angebot für die Veräußerung ihrer Photovoltaikanlage erhalten,
woraufhin die Anleger im Rahmen der Gesellschafterversammlung den Verkauf beschlossen.
Anschließend wurde dieser im Rahmen eines „Share Deals“ durchgeführt.

Die Vorteile der Beteiligung lagen letztlich in ihrer kurzen Laufzeit von 3,5 Jahren (basierend
auf der vorzeitigen Veräußerung) in Verbindung mit den vergleichsweisen schnellen und hohen
jährlichen Rückflüssen (startend mit 4% im ersten halben Jahr, steigend auf 8% p.a.). Sie hat
insgesamt einen Gesamtrückfluss von 126%erzielt.

Emittentin LCF Sun Projects 4 GmbH & Co. KG

Art Publikumsbeteiligung (BaFin)

Investition Photovoltaikanlage Italien (Dachanlage)

Handelsregisternummer HRA 112581

Sitz/ Geschäftsanschrift Cremon 11, 20457 Hamburg

Emissionsjahr Jahr 2011

Laufzeit (geplant) 8 Jahre

Laufzeit (tatsächlich) 3,5 Jahre

Geschäftsführung Marc Banasiak, Marcus Florek

Komplementärin LCF Verwaltungsgesellschaft mbH

Volumen Eigenkapital 428.000 EUR

Photovoltaik Italien beendet 3,5 Jahre 126%
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Mit Prospektaufstellungsdatum vom 26. Oktober 2012 wurde das dritte öffentliche Beteiligungs-
angebot der Luana initiiert.

Die Beteiligung sollte anhand ƒxierter Investitionskriterien sowie eines festen Einkaufsfaktors an
Standorten in Deutschland in verschiedene Photovoltaikanlagen investieren und stellte daher in
ihrer Ausgangslage eine vergleichsweise risikoarme Anlagemöglichkeit dar.

Im Laufe der Einwerbephase traten kumulativ unvorhergesehene rechtliche Risiken auf, welche
die Geschäftsführung dazu bewogen haben die Beteiligung rückabzuwickeln und den Anlegern
ihre Einlage vollständig zu erstatten.

Hierbei handelte es sich zum ersten um das Risiko bezüglich der grundsätzlichen Rechtmäßigkeit
der Einwerbung des Eigenkapitals durch die Umsetzung der europäischen AIFM-Richtlinie (AIFM
– Alternative Investment Fund Management) in Deutschland durch das AIFM-Umsetzungsge-
setz; zum zweiten um die damit verbundene Rechtsunsicherheit hinsichtlich der vorgesehenen
Investitionstätigkeit der Beteiligungsgesellschaft sowie zum dritten um die Neugestaltung des
EEG inklusive der Kürzungen der Vergütungssätze und letztlich die angestoßene Diskussion um
die Belastung des sogenannten Eigenverbrauchs.

Die dargestellten rechtlichen Risiken, sowohl einzeln, als auch kumulativ, hätten langfristig mas-
siven Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Beteiligungsgesellschaft haben
können, weshalb die Rückabwicklung der Beteiligung und vollständige Erstattung der Einlage
(zzgl. der bereits erfolgten Ausschüttung) durch die Geschäftsführung vorgeschlagen wurde.

Die Anleger haben diesem Beschluss im Rahmen der Gesellschafterversammlung zugestimmt
und die Gesellschaft im Anschluss beendet. Sie hat insgesamt einen Gesamtrückfluss von 107%
erzielt.

Emittentin LCF Photovoltaik Deutschland GmbH & Co. KG

Art Publikumsbeteiligung (BaFin)

Investition Photovoltaikanlagen in Deutschland

Handelsregisternummer HRA 115059

Sitz/ Geschäftsanschrif t Cremon 11, 20457 Hamburg

Emissionsjahr Jahr 2012

Laufzeit (geplant) 9 Jahre

Laufzeit (tatsächlich) 1,5 Jahre, im Anschluss Rückabwicklung der Beteiligung
(vollständige Erstattung der Einlage zzgl. bereits erfolgter Ausschüttung)

Geschäftsführung Marc Banasiak, Marcus Florek

Komplementärin LCF Verwaltungsgesellschaft mbH

*Vollständige Erstattung der Einlage zzgl. bereits erfolgter Ausschüttung an die Anleger.

Photovoltaik Deutschland beendet 1,5 Jahre 107%*
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Mit Prospektaufstellungsdatum vom 1. März 2012 wurde das zweite öffentliche Beteiligungsan-
gebot der Luana initiiert.

Die rein auf Eigenkapitalbasis konzipierte Beteiligung war als sogenannter „Blind Pool“ aufgelegt.
Sie hatte im Rahmen ihres Pachtmodells anhand bestimmter Investitionskriterien in 12 BHKW an
verschiedenen Standorten in Deutschland investiert und wies daher eine hohe Risikodiversiƒka-
tion auf. Zudem war die Beteiligung unabhängig von öffentlichen und versteckten Subventionen
oder Förderungen.

n

Während der Einwerbephase in 2012 und 2013 wurden die einzelnen Blockheizkraftwerke suk-
zessive von der Beteiligungsgesellschaft übernommen.

Seit 2014 beschränkt sich ihre Tätigkeit ausschließlich auf die Verpachtung der erworbenen
BHKW , wobei die Zahlungen der Kunden - je nach Projekt monatlich bzw. vierteljährig fällig - ei-
nen regelmäßigen Cash Flow darstellten.

Per Gesellschafterbeschluss wurden die BHKW schließlich 2017 veräußert. Die BHKW-Projekte
liefen einzeln betrachtet sehr gut, das eingeworbene Kommanditkapital betrug allerdings nur 1/ 3
des im Vorwege prognostizierten Kapitals, was zur Folge hatte, dass die ohnehin anfallenden
Fixkosten unverhältnismäßig hoch ins Gewicht gefallen sind. Die BHKW wurden daher vorzeitig
an verschiedene Endkunden veräußert und für die Anleger hat sich eine Gesamtausschüttung
von 118%ergeben.

Emittentin LCF Blockheizkraftwerke Deutschland GmbH & Co. KG

Art Publikumsbeteiligung (BaFin)

Investition verschiedene Blockheizkraftwerke in Deutschland

Handelsregisternummer HRA 114415

Sitz/ Geschäftsanschrift Cremon 11, 20457 Hamburg

Emissionsjahr Jahr 2012

Laufzeit (geplant) 6,5 Jahre

Laufzeit (tatsächlich) ca. 5,0 Jahre

Geschäftsführung Marc Banasiak, Marcus Florek

Komplementärin LCF Verwaltungsgesellschaft mbH

Volumen Eigenkapital 1.050.000 EUR

Blockheizkraftwerke Deutschland beendet 5,0 Jahre 118%

16 Die Beteiligungen



Geplante Ausschüttung 4,0% 8,0% 12,0% 20,0% 44,0%

Erfolgte Ausschüttung 6,0% 8,0% 12,0% 10,0% 36,0%

Im Plan + 2,0% ü ü -10,0% -8,0%

Mit Prospektaufstellungsdatum vom 8. Januar 2014 wurde das vierte öffentliche Beteiligungsan-
gebot der Luana initiiert.

Die Beteiligungsgesellschaft betreibt operativ an verschiedenen Standorten in Deutschland
BHKW und beliefert die jeweiligen im Vorwege akkreditierten Endkunden mit Energie (Wärme
und Strom).

n

Die Beteiligung stieß auf großes Interesse seitens der Anleger, sodass von der Möglichkeit Ge-
brauch gemacht wurde, den Platzierungszeitraum zu verlängern. Insgesamt wurde das Platzie-
rungsvolumen mit EUR7,2 Mio. gegenüber der ursprünglichen Prognose verdreifacht.

Die ersten 14 BHKW, welche in 2014 bereits übernommen wurden, liefen sowohl in technischer
als auch in wirtschaftlicher Hinsicht reibungslos, weshalb zunächst die Anhebung der Ausschüt-
tung von geplanten 4%auf 6%für das Jahr angehoben werden konnte.

In 2015 und 2016 sind weitere BHKW erworben bzw. installiert worden,sodass die Anzahl auf ins-
gesamt 39 angestiegen ist. 20 dieser BHKW umfassen eine Kooperation mit der Techem Energy
Contracting GmbH, welche die Energieversorgung von wohnwirtschaftlich genutzten Standorten,
hauptsächlich in Baden-Württemberg, umfasst. In beiden Jahren sind die Ausschüttungen plan-
gemäß erfolgt.

Die Beteiligung hatte in 2017 eine Rechtsstreitigkeit mit einem ehemaligen Partner anhängig,wel-
cher versucht die ausgemachten Konditionen für die Energielieferungen nachzuverhandeln. Dies
hat sich dementsprechend negativ auf die Ausschüttung ausgewirkt. Ende Mai 2018 wurde vor
dem Landesgericht Hamburg der Rechtsstreit allerdings zugunsten der Beteiligungsgesellschaft
entschieden.

Emittentin LCF Blockheizkraftwerke Deutschland 2 GmbH & Co. KG

Art Publikumsbeteiligung (BaFin)

Besonderheit operative Tätigkeit der Beteiligungsgesellschaft

Investition Blockheizkraftwerke in Deutschland

Handelsregisternummer HRA 116712

Sitz/ Geschäftsanschrift Cremon 11, 20457 Hamburg

Emissionsjahr Jahr 2014

Laufzeit (geplant) 6,5 Jahre

Laufzeit (bisher) ca. 3,5 Jahre

Geschäftsführung Marc Banasiak, Marcus Florek

Komplementärin LCF Verwaltungsgesellschaft mbH

Volumen Eigenkapital 7.200.000 EUR
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Geplante Ausschüttung 3,0% 6,0% 14,0% 23,0%

Erfolgte Ausschüttung 5,0% 6,0% 7,0% 18,0%

Im Plan + 2,0% ü -7,0% -5,0%

Mit Prospektaufstellungsdatum vom 23. Juni 2015 wurde das fünfte öffentliche Beteiligungsan-
gebot initiiert.

Die dritte Beteiligung im Bereich BHKW folgt konzeptionell exakt der Vorgängerin. Bedeutsame
Änderungen sind allerdings durch den Entwurf des Kleinanlegerschutzgesetzes und den Entwurf
des neuen IDW S4 Prüfungsstandard in die Prospektierung eingeflossen.

n

Die Beteiligung stieß wie ihre Vorgängerin ebenfalls auf großes Interesse seitens der Anleger,
sodass das eingeworbene Eigenkapital in Höhe von EUR11 Mio. gegenüber dem Geplanten mehr
als doppelt so hoch lag und gleichzeitig das per Gesellschaftsvertrag maximale Volumen dar-
stellte.

Die vorverhandelten Anschaffungskosten in Verbindung mit den gesunkenen Gaspreisen, führten
zunächst zu einer Anhebung der ersten Ausschüttung von geplanten 3% auf 5%. In 2016 sind
weitere 12 BHKW installiert worden und die Ausschüttung ist planmäßig erfolgt.

Insgesamt zählt die Beteiligungsgesellschaft mittlerweile 29 Projekte. Bei sieben dieser BHKW
ist es zwischenzeitlich zu Verzögerungen in der Fertigstellung gekommen, was vor allem an der
aktuell überdurchschnittlich guten Auftragslage bei den von der Luana zertiƒzierten Baupartnern
liegt.

Bei weiteren sechs wohnwirtschaftlichen Projekten handelt es sich hinsichtlich der Gebäude um
Neubauten oder Umbauten inklusive einer vollständigen Sanierung, welche erst in 2018 vorge-
sehen ist, sodass diese BHKW naturgemäß erst dann installiert werden können. Beide Faktoren
haben sich negativ auf die Ausschüttungshöhe ausgewirkt.

Emittentin LCF Blockheizkraftwerke Deutschland 3 GmbH & Co. KG

Art Publikumsbeteiligung (BaFin)

Besonderheit operative Tätigkeit der Beteiligungsgesellschaft

Investition Blockheizkraftwerke in Deutschland

Handelsregisternummer HRA 118703

Sitz/ Geschäftsanschrift Cremon 11, 20457 Hamburg

Emissionsjahr Jahr 2015

Laufzeit (geplant) 6,5 Jahre

Laufzeit (bisher) ca. 2,5 Jahre

Geschäftsführung Marc Banasiak, Marcus Florek

Komplementärin LCF Verwaltungsgesellschaft mbH

Volumen Eigenkapital 11.000.000
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den, können sowohl im Fließtext als auch in graƒscher Form
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Alle Angaben, Darstellungen und Zahlenwerte sind nach bestem Wissen erfolgt und beruhen auf den gegenwärtigen Grundsätzen und formellen An-
forderungen, welche innerhalb dieser Broschüre abgedruckt sind. In der Vergangenheit erwirtschaftete Erträge stellen keinen Indikator für zukünftige
Erträge dar. Die Luana Capital New Energy Concepts GmbH, Cremon 11, 20457 Hamburg hält die Leistungsbilanz zur kostenlosen Ausgabe bereit.


